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P*t*n hat nun der Welt sein wahres Faze gezeigt. Nein, das ist wohl falsch. Er hat das schon in Tschetschenien und Syrien gezeigt mit 

welcher Brutalität dieses Regime vorgeht.  Trotzdem gibt es auch im Westen besonders am politisch linken und rechte Rand  

(S.Wagenknecht,  D.Trump) noch jede Menge  ‚P*t*n-Versteher‘,  welche den Krieg in der Ukraine (der ja in Wahrheit eigentlich Krieg 

„Diktatur gegen Demokratie“  ist)  und das Leid der Opfer immer noch relativieren.  Besonders von jenen denen die in Demokratie 

sowieso kein gesellschaftliches Idealmodell sehen. 

 

Da mag man davon reden:  „Dass auch die USA ein Interesse an diesen Krieg haben um erstens auch von inneren Problemen abzulenken 

und zweitens auch  ihr LNG an Europa  verkaufen wollen“.     Mag sein. 

 

Doch die Ukraine war in der Geschichte immer schon Opfer. Von Hitler Deutschland, Tschernobyl der Sowjetunion und nun P*t*n der 

russischen Föderation. 

Aber meine Meinung vom russischen Geheimdienst FSB hat sich in letzter Zeit ziemlich geändert.   

https://de.wikipedia.org/wiki/FSB_(Geheimdienst) 

Man dachte, dass  ein Geheimdienst  professionell  so gut wie von Jedem und Allem auf der Welt informiert sei. Doch das hat sich als 

fatale Überschätzung  erwiesen.   Der russische Geheimdienst hatte offenbar keine Ahnung von der weltweiten Empörung welche gegen 

Russland nach dem Einmarsch und der Verletzung des Völkerrechts an die  Ukraine in der Welt hervorrufen würde. Er hatte auch keine 

Ahnung dass  Europa oder die NATO nicht zerstritten,  sondern eher deren  Zusammenalt massiv gestärkt hatte.  

 

Sogar Finnland,  Schweden und sogar Österreich denken angesichts dieser Aggression und Bedrohungen  nun über einen NATO-Beitritt 

nach.      P*t*n: „Ich werde das zu verhindern wissen“… 

Der FSB und sein Staatspräsident waren aber völlig ahnungslos was bei dieser „kleinen militärischen  ‚Operation‘  (wie es der russische 

Außenminister Lawrow sagte)  weltweit  für Konsequenzen gegen Russland haben könnte   -  

Diese ‚Operation‘  hat sich  offenbar als  fataler ‚Kunstfehler‘ herausgestellt. 

 

Russischer Geheimdienstler nennt Ukrainekrieg angeblich »Totalversagen« 

https://www.spiegel.de/ausland/ukraine-krieg-russischer-geheimdienstler-bezeichnet-invasion-angeblich-als-totalversagen-a-952c94f9-d213-4acc-8689-

ff1bc4a758de?utm_source=pocket-newtab-global-de-DE 

 

Die Torheit der Tyrannen 

https://de.wikipedia.org/wiki/Die_Torheit_der_Regierenden 

https://www.nzz.ch/meinung/der-andere-blick/warum-russland-verliert-auch-wenn-P*t*n-den-krieg-gegen-die-ukraine-gewinnt-

ld.1672752?reduced=true 

Aber der FSB ist aber besonders gut darin  Schwächere, also Zivilisten zu vergiften oder zu ermorden. Darin ist er besonders  gut.  

Oder militärisch schwächere Länder zu überfallen und sich dann als „starker Sieger“ feiern zu lassen. Das wäre so ähnlich als würde ein 

Halbwüchsiger ein Volkschulkind verprügeln und sich dabei ‚stark‘ fühlen und sich von seinen Freunden feiern lassen. 

Wie erbärmlich ist das denn ?. 

P*t*n wollte ‚Sicherheitsgarantien‘ vom Westen. Nun könnte man den bisher als intelligenten rational denkenden Menschen fragen: „Ist 

nun durch diesen begonnene Krieg gegen die Ukraine  die Sicherheit von Russland etwa besser  geworden ?“ 

Damit erreicht P*t*n in allen Dingen wohl genau das Gegenteil vom dem was er eigentlich wollte. 

 

P*t*n hat nun den Krieg schon verloren. Er hat politisch, gesellschaftlich, wirtschaftlich verloren. Ihm bleibt nur mehr der militärische 

Sieg mit allen brutalen Mitteln übrig, wie man  bei Alepo oder Tschetschenien die erschreckende  Rücksichtlosigkeit des russischen 

Militärs sieht.   Trotzdem wird dieser bei der Ukraine  wohl als „Pyrrhussieg“ enden.  

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Pyrrhussieg 
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Die Rolle Chinas ist ja international ebenso peinlich. Erstens lacht sich China „ins Fäustchen“,  weil es den Westen deren Energie 

fokussiert uns somit ihn gegen China schwächt. Aber China will sich aber auch mit niemanden verscherzen, weshalb es außenpolitisch 

herum laviert.  Obwohl gerade China es in der Hand hat die Aggression von P*t*n zu stoppen. 

 

Denn wenn sich auch China  gegen der Aggression P*t*ns stellt, ist Russland komplett von der Weltgemeinschaft isoliert 

und somit deren wirtschaftlichen Bankrott endgültig einläutet. Stattdessen bastelt Russland mit China ein neues Zahlsystem um den 

Ausschluss von  SWIFT auszuweichen bzw. zu umgehen. 

https://taz.de/Chinas-Allianz-mit-Russland/!5839665/ 

 

Trotzdem ist die Partnerschaft Russland / China nicht gerade ein „berauschendes“ Ziel für Russland. Weil Russland hat kulturell mit 

Europa viel mehr gemein als mit China und es wäre da mit seiner lächerlichen Wirtschaftsleistung eher „Juniorpartner“. 

Denn die Wirtschaftleistung von ganz Russland entspricht ja gerade der von Spanien. Dafür ist deren Kriegskasse voll. 

 

 
 

……die Nachfolgerstaaten des Kommunismus haben insgesamt eine halbwegs positive Entwicklung genommen.  

bis auf Russland. Dort stagnieren bzw. sinken seit Jahren die pro kopf  Einkommen, dem aberwitzigen Reichtum von ein paar Oligarchen 

steht die Masse des Volkes gegenüber, die gerade so durchkommt.  P*t*ns Herrschaft gibt den Massen einen rabiaten Nationalismus 

statt Wohlstand, ein massiv ausgebautes Militär statt privaten aufstieg. Und eine kriegerische Expansion nach außen statt ein 

vernünftiges Gesundheit und Sozialsystem im inneren. Das waren schon die Rezepte der Zaren, die im 19. Jahrhundert riesige gebiet in 

Zentralasien und im Kaukasus eroberten, während zu Hause die Massen der leineigenen Bauern dahinvegetierten. Es war im Grunde  

auch das das Modell der Sowjetunion, die ihre Einflußsphäre bis an die Elbe verschob, während zuhause die Geschäfte leer waren. 

Die Ukraine, die sich davon lösen wollte, durfte das nicht erlaubt werden, weil sonst angesichts der engen personellen Verbindungen die 

Defizite des russischen Systems zu grell sichtbar geworden wäre…… 

Quelle:  hans.raucher@derstansard.at   Zeitung:  Der Standard 5./6. März 2022  

Den Rabiat-Nationalismus setzen nun auch tausende Demonstranten in Serbien fort, die immer schon Freund Russlands waren um mit 

russischen Fahnen offenbar für den Krieg gegen die Ukraine zu demonstrieren. 

https://www.20min.ch/story/in-belgrad-gehen-tausende-pro-russische-demonstranten-fuer-P*t*n-auf-die-strasse-322282394480 

Doch P*t*n meinte fälschlicherweise,  dass der Westen schwach und ‚dekadent‘ sei. Und sein Geheimdienst hat ihn offenbar in diesen 

Glauben gelassen. Dass der Westen schwach sei, erschien ja spätestens seit der Annexion der Krim plausibel.   

Die ‚Sanktiönchen‘ die der Westen gegen Russland damals verhängte, ließen  diesen jetzigen gesteigerten geopolitischen Appetit bzw. 

den   Wahnsinn P*t*ns  offenbar begründen. 

 

Bundesverteidigungsministerin Christine Lambrecht (SPD) „… wir werden 5000 Helme an die Ukraine liefern.  

Dies sei ein ganz deutliches Signal, dass Deutschland an der Seite der Ukraine stehe.“ 

(Wui – da hat sich P*t*n aber in die Hose gemacht - irgendwie sind Politiker die größten Rivalen professioneller Komiker) 

https://www.youtube.com/watch?v=JqhfrYsL3P4 

Deutschland hat sich ja auch jahrelang gegen einen Beitritt der Ukraine in die NATO gestemmt. 

Das Ergebnis sieht man jetzt. Die ewig Gestrigen (Linken und Rechten), welche die NATO immer dämonisierten,   

haben sich  damit  mitschuldig am Appetit des Größenwahns P*t*ns und an diesen jetzigen Krieg gegen die Ukraine gemacht. 

P*t*n hat aber trotzdem längst politisch, diplomatisch und moralisch in der Weltgemeinschaft verloren. 

Denn das Herz der Ukrainer wird er damit sicher nicht gewinnen. Nicht einmal jener Russen welche in der Ukraine leben. 

Frieden wäre aus Sicht P*t*ns nur eine weitere aber auch damit auch seine  endgültige  Niederlage. 

 

Wenn er nun auch militärisch in der Ukraine verlieren würde, ist sein Schicksal wohl endgültig besiegelt.  So dumm kann P*t*n  

wohl  nicht sein, das zu erkennen.   Friedensgespräche werden damit  wohl mit Sicherheit zum Scheitern verurteilt sein.   Da braucht man 

sich keine Illusionen machen auch wenn man noch so viele Friedensdemos organsiert oder  mit Friedensfähnchen ‚wachelt‘. 

 

https://taz.de/Chinas-Allianz-mit-Russland/!5839665/
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Deshalb ist zu befürchten,  dass dieser Krieg von P*t*n aus wohl bis zur kompletten Unterwerfung der Ukraine geführt wird 

und die Brutalität eskaliert wie in Syrien oder Tschetschenien um das dann  seinem Volk als „toller Sieg“ zu verkaufen.  

(Hitler und andere Despoten argumentierten ja auch genau so). 

Das ist bitter.   Man dachte: „Man mache gute Geschäfte mit Russland um Russland damit zu befrieden“. 

Diese naive Illusion  „Wandel mit Handel“ und die Appeasement-Politik ist nun total gescheitert.  Noch schlimmer.  

Wir Idioten in Europa haben seit Jahrzehnten die russische  Militärmaschinerie und deren Atomwaffen finanziert.    

(Die Naivität vieler Menschen in Westen ist und war  ja kaum zu überbieten.)  

 

Und noch immer ‚ölen‘ wir - mit unseren „warmen Hinterteil“ oder den tritt auf das Gaspedal - durch ungenierte weiteren 

Importe von Gas und Öl von Russland und finanzieren mit 1,000,000,000  EURO jeden Tag die jetzige Kriegsmaschinerie 

P*t*ns. (Das sind pro Jahr 6 Jahre Rüstungsausgaben Russlands.) 

 

Mit jeden Liter Erdöl den wir importieren  fließt das Blut der Ukrainer . 

 

Trotzdem gibt es bei P*t*n Anzeichen von Realitätsverlust.  Ernsthafte Anzeichen von Realitätsverlust sah man auch von G. Schröder 

bei der Elefantenrunde 2010 als er bzw. die SPD damals die Wahlen verlor. Offenbar setzt sich dieser Realitätsverlust bei der 

Männerfreundschaft Schröder-P*t*n bei P*t*n nun selber fort.   

 

In die Geschichte und Historie der Menschheit wird P*t*n sicher eingetragen werden.   

Es ist aber zu bezweifeln dass er da wirklich von seinem  Image her gut davonkommen wird ? 

 

Denn P*t*n weiß nun selbst nicht wie er ohne Gesichtsverlust aus diesem selbst verschuldeten Schlamassel rauskommen soll.   

P*t*n und seine kriminelle Mafia-Clique haben sich mit diesem Krieg in Europa komplett verrannt.  

 

Nur China könnte P*t*n offenbar noch stoppen. Doch auch da ist kaum etwas wahrzunehmen. China hat aber nun eine besondere 

historische Verantwortung. Es ist fraglich ob China diese Verantwortung  wahrnimmt. Denn in Wahrheit reiben sich China aber auch die 

radikalen Dschihadisten  die Hände, dass Christen im eigentlich  gemeinsamen Kulturkreis gegeneinander Krieg führen. Aber das  ist ja 

nicht nur kein Kampf  Russland gegen Ukraine, sondern eine Kriegserklärung der Diktatur gegen die Demokratie wo auch China 

Problem damit hat sich zu positionieren.  

 

Die Ukraine verteidigen in diesem Augenblick eigentlich  unsere europäischen Werte gegen eine kriminelle Kleptokratie.  

Und da meinen Einige: „ man solle sich da   nicht ‚einmischen‘ “ und verwenden die Neutralität  als ‚Tarnkappe‘. 

Ich weiss nicht, aber bei einer Diskussion wurde mir verbal auf den Kopf geworfen: 

"Ach hör doch auf, .... zum Krieg machen gehören immer zwei." 

 

Da war ich beinahe sprachlos. Denn dieses Narrativ unterstellt dem Aggressor und ein Opfer sozusagen gleiche Schuld zu beiden Teilen. 

So nach dem Prinzip: "Was wehrt sich das Opfer denn auch?" Ist es nicht selber schuld? Alle Opfer sollen sich gefälligst dem Aggressor 

unterwerfen damit es keine Kriege mehr auf der Welt gibt. 

 

Das wäre so ähnlich als würde einer vergewaltigen Frau vorgeworfen, dass sie sich gefälligst nicht wehren soll 

um Kampfhandlungen (Krieg) zwischen Menschen zu verunmöglichen. 

 

Der naive Fundamentalpazifismus der letzten Jahrzehnte ist wohl seit P*t*ns Angriffskrieg im 21. Jahrhundert wohl endgültig 

gescheitert. 

 

An dieser "Ernüchterung" müssen wohl die Grünen in Deutschland (wobei man unterstellen kann, dass es bei Umweltparteien wohl 

anzahlmäßig die meisten Pazifisten gibt) diese Realität mit erheblichen "Verdauungsschwierigen" ertragen. 

 

Sogar der grüne W.Habeck hatte erkannt, dass Deutschland viel zu spät Verteidigungswaffen in die Ukraine lieferten, damit diese nun 

eine Chance der Wehrkraft gegen diese russische Übermacht haben. 

 

Nun rumort es bei den in der Mehrheit wohl pazifistischen Haltung der Grünen in Deutschland. 

Die Ernüchterung ist bitter. Dass man mit seiner Haltung jahrelang falsch lag. Zum beneiden sind Politiker bei uns in Europa wohl nicht 

und W.Habeck schon gar nicht.  

Man kann unterstellen, dass intelligente Spezies imstande wären in Frieden dauerhaft zu leben.  

 

Die schwere Frage ist halt nur wie ? 

 

Da gibt es ja das Sprichwort: 

                      "Man kann nicht in Frieden leben, wenn es den bösen Nachbarn nicht gefällt" 

  



Nur "Give-Peace-A-Chance"-Fahnen zu fuchteln  ist halt zu wenig.  Denn diese kriminelle Clique und Kleptokratie wie im Kreml 

beeindruckt das wohl kaum.  Diplompsychologen stellten fest: P*t*n verachtet Schwäche und bewundert Stärke.  

Die Frage ist halt: Mit militärischer Stärke oder mit starken  "bunten Wimpeln". 

 

Bei dem SETI-Projekt (Search for Extraterrestrial Intelligence) war die Suche nach außerirdischer Intelligenz bisher erfolglos. Ma muss 

sich aber bescheiden geben. Man kann ja schon froh sein,  wenn das SETI irdische Intelligenz gefunden hätte ...... 

 

Die Ukraine war nach dem Zerfall der Sowjetunion die drittgrößte Atommacht der Welt. Trotzdem hat die Ukraine alle Atomwaffen an 

Russland übergeben mit der Sicherheitsgarantie USA, GB und Russlands der territorialen Grenzen der Ukraine  

https://de.wikipedia.org/wiki/Budapester_Memorandumhttps://de.wikipedia.org/wiki/Budapester_Memorandum 

Heute sieht man klar, dass Verträge und Sicherheitsgarantien mit Russland nicht einmal das Papier wert sind. 

Und die anderen Vertragspartner und ‚Garanten‘  wie Großbritannien und USA gehen da auf  ‚Tauchstation‘ 

bzw. wird kaum thematisiert. 

 

Das ist eigentlich extrem skandalös, dass die USA von Europa von diesen russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine 

und Vertragsverletzung nun die größten Opfer verlangt und auch darüber spekuliert, dass wir deren LNG-Gas kaufen,   

welches nun offenbar in dem Informations-wirr-warr untergeht. 

 

Die Ukraine bereut es wohl heute bitter, dass sie all diese damaligen Kernwaffen an Russland übergab. 

Russland (und auch USA und Großbritannien, welche diese ‚Verträge‘ mitunterzeichneten) 

übermittel damit aber nun  auch ein fatales Signal an die Welt:  

Ja keine Abrüstung gegen eigentlich wertlose Sicherheitsgarantien! 

 

Und eine Aufmunterung, dass sich so viele Länder wie möglich auf der Welt atomar bewaffnen sollten,  

damit es denen nicht so geht wie der Ukraine.  Und damit eine Ermunterung an die Atomschwellenländer. 

 

Und man muss sich klar werden, dass P*t*ns Popularität  nach der Annexion der Krim auf über 80% in seiner Bevölkerung im 

nationalen Rausch gestiegen ist: 

 

https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/hunderttausende-russen-feiern-ihren-P*t*n-12853318.html 

Doch die Popularität P*t*ns ist den letzter Zeit aber dramatisch im Sinken begriffen und die Opposition hat immer mehr aufgemuckt. 

P*t*n möcht das offenbar wieder korrigieren. 

 

Weil P*t*n sich nach der Niederwerfung der Ukraine (die nach seiner Erzählung von ‚Nazis‘ regiert wird, die noch dazu drogensüchtig 

und damit eigentlich auch unfähig sind), sich wieder als Befreier und 'toller' Sieger vor hundert tausend seiner Landsleute wieder  feiern 

lassen will. 

 

P*t*n denkt wohl, dass seine Popularität und Zustimmung seines Volkes wieder massiv steigen wird. 

 

Dass er deswegen einen Krieg sogar gegen Europa beginnt und damit weiter unendliches Leid in Gang gesetzt hat,  

ist dieser Kreatur (weil Menschen kann man diese Person nicht nennen) offenbar völlig egal. 

Menschen sind für P*t*n einfach nur Müll. 

 

Ich fürchte daher, dass man mit Friedensdemos gegen dieser faschistoiden Clique wo auch das russische Volk enorm leidet  

‚nichts‘ – ‚null‘ – ‚nada‘ bewirken kann. 

 

Man sollte aber nicht den Fehler machen das russische Volk  als Kollektiv zu hassen. Denn die allermeisten sind ja auch Opfer dieses 

kriminellen Regimes. Und Widerstand in Russland gegen P*t*n gibt es ja,  der ist aber für die Bevölkerung sehr gefährlich. 

Kabarettreif ist ja die Aussage einiger Leute in der russischen Regierung:  

„… dass der Westen nicht so hysterisch reagieren soll..“ 

 

Man stelle sich vor Hitler überfällt Polen und erklärt der Welt: „… dass sie nicht so hysterisch reagieren soll…“ 

Oder die USA überfällt sein ‚Brudervolk‘ Canada, welches von  lauter  ‚NAZIs‘  regiert wird. Das Ziel Canada zu entmilitarisieren und 

‚entnazifizieren‘ und damit die englischsprachige Bevölkerung befreien möchte und erklärt der Welt: 

„…das sind alles  nur  Friedenstruppen …“ 

Putin stürzt Russland in die Technologie-Steinzeit: 
https://www.n-tv.de/wirtschaft/Podcast-Wieder-was-gelernt-Putin-stuerzt-Russland-in-Technologie-Steinzeit-
article23170795.html#Echobox=1646396472?utm_source=pocket-newtab-global-de-DE 
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Das erste Opfer im Krieg ist die Wahrheit Aischylos (525-456), griech. Dichter 

 

Entsetzlich sind die  Argumente der ehemaligen Außenministerin K.Kneissl  die damals bei ihrer Hochzeit mit V.Putin ein Tänzchen  

sogar mit ‚Knicks‘ vor ihm hingelegt hatte  

https://www.derstandard.at/story/2000133635676/putin-versteher-und-versteherinnen-in-oesterreich-genialer-politischer-schachspieler-mit 

und von der FPÖ im Überschwang sogar als „Kreisky der Außenpolitik“ gehandelt wurde: 

 

Die Verflechtung von ‚gekauften‘ europäischen Politikern mit Russland sind ja haarsträubend.  

 

Vielleicht sollten sich die ewigen P*t*n-‚Versteher‘   nicht nur russische Propaganda, sondern auch seriöse Videos 

 ansehen und  Bücher und Berichte von (noch) freien Journalisten lesen und nicht alles in ignoranter Torheit   

als „westliche Propaganda“ abqualifizieren.  

https://www.derstandard.at/story/2000133920290/karin-kneissl-sieht-sich-als-politischen-fluechtling-mit-vernichtetem-leben 

https://www.puls24.at/news/politik/karin-kneissl-mein-leben-ist-bereits-vernichtet/258768 

https://www.youtube.com/watch?v=vIHOwIbGQSM 

https://www.youtube.com/watch?v=UdI24DBUMj0 

https://www.youtube.com/watch?v=pimIul1EKL8 

Die Jagd - Filipenko, Sasha 

Putins Netz - Wie sich der KGB Russland zurückholte und dann den Westen ins Auge fasste 

 - Belton, Catherine; Schmalen, Elisabeth; Wais, Johanna 

USA-Experte Prof. Christian Hacke 

Politikwissenschaftler Markus Kaim 

WLADIMIR PUTIN: Jagd auf Ratten! 

https://www.youtube.com/watch?v=v_5xcAhDrWY 

Thomas Wiegold 

https://www.youtube.com/results?search_query=+thomas+wiegold 

Daniel Caspary 

 

Prof. M.Terhalle 

https://www.youtube.com/watch?v=el_ASGOMTG0 

Es ist zu befürchten, dass P*t*n seinen Krieg  trotz aller Vernunft  bis zum bitteren Ende mit allen folglichen Konsequenzen  

(egal welche) durchzieht. Das ist das Drama, dass es kein Zurück mehr gibt für festgefahrene Meinungen und sture Betonköpfe . 

 
 

Gewalt ist der verborgene Kern geistiger Behinderung (Jantzen) 

Finnland überlegt nun angesichts der russischen Aggression Mitglied der NATO zu werden –  

Putin: „Das werde ich zu verhindern wissen.“   Das auswärtige Amt Russlands: 

“… zweifelt an der Neutralität Österreichs, weil die Politik zur Ukraine Partei eindeutig ergreift.“ 

Wie verzweifelt muss ein Regime sein um sogar schon kleine Länder zu bedrohen ? 

Putin: „Der Zerfall der Sowjetunion war die größte geopolitische Katastrophe des 20. Jahrhunderts.“ 

Und nun läutet Putin mit dem Überfall auf die Ukraine  die größte geopolitische Katastrophe des 21. Jahrhunderts ein.  
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‚Diskriminierung‘ von Flüchtlingen ? 

 

Besonders verstehen  auch Viele nicht warum Polen z.B. bei dem Terror des belarussischen Präsidenten Lukaschenko,  welcher in 

krimineller Weise Emigranten als ‚Waffe‘ gegen Europa missbrauchte und dabei Polen wahrlich nicht zimperlich mit den Emigranten 

umging, und im Gegensatz dazu total freundlichen Aufnahme der Flüchtlinge von der Ukraine sind. 

  

Sie vermuten Rassismus. Doch das ist Schwachsinn. Denn ersten waren die meisten damaligen Emigranten viele junge Männer die 

beabsichtigen deren ganzen Familienclan nachziehen zu lassen aber  bei den ukrainischen - abgesehen dass diese direkte Nachbarn sind – 

tatsächlich echte Flüchtlinge nur aus alten Männer, Frauen und Kinder  und somit keine Emigranten  sind,  weil die wehrpflichitgen 

Männer im Land bleiben um dieses zu verteidigen.  Das sind wohl gänzlich andere Umstände. 

 

 
Diese Karikatur („Der Standard“  2022) ist wohl ein ‚Rohrkrepierer‘.  

 

Sie zeigt deutlich junge männlichen Emigranten. Man will das mit der ‚Ungleichbehandlung‘ der ukrainischen Frauen und Kinder 

vergleichen die (im Gegensatz zu den Afghanen) allen nach dem Krieg nur  wieder nach Hause wollen. 

 

„Nichts ist ungerechter als Ungleiches gleich zu behandeln“ 

 

Das gilt auch dass laut einem Gutachten des Europäischen Gerichtshofs (EuGH) die Indexierung der Familienbeihilfe  gegen EU-Recht 

angeblich verstoßen soll. 

https://www.sn.at/politik/innenpolitik/kuerzung-von-familienbeihilfe-verstoesst-gegen-eu-recht-115776301 

 

Der Grund ist oft, dass die Semantik Flüchtling mit Emigranten verwechselt wird.  

Ob aus das mit Absicht oder aus Unwissen ist nicht eruierbar 

 

Afghanische ‚Flüchtlinge‘ 

 
 

Ukrainische Flüchtlinge 

  

https://www.sn.at/politik/innenpolitik/kuerzung-von-familienbeihilfe-verstoesst-gegen-eu-recht-115776301


Energiesicherheit wichtiger als Klimaschutz ? 
 

Das Gegenteil ist der Fall:    Energiesicherheit IST Klimaschutz! 

Energiesicherheit durch einen ‚Turbo‘ an regenerative Energieträger. 

 

https://energynewsmagazine.at/2021/12/27/europas-energiedilemma/ 

Wie man sieht, ist die Politik P*t*ns extrem vergangenheitsorientiert. Russland hätte schon lange modernisiert gehört. 

 

Während die nordafrikanischen Länder schon über zukünftige Geschäftsmodelle der Post-Erdöl-Area nachdenken.  

Doch statt diese Erdöl- und Erdgasmilliarden in Infrastruktur und Modernisierung, Digitalsierung und regenerative Energieträger seines 

Landes zu investieren wurde es die vergangen Jahrzehnte nur in russische Militär investiert. Das war wohl das Einzige was in Russland 

modernisiert wurde nur im diese rückständige Gedankenwelt  P*t*ns Recht zu werden. Das wird sich wohl als fatal für Russland 

langfristig herausstellen. Ganz egal wie dieser Krieg gegen die Ukraine ausgehen mag. P*t*n wird sein Volk, von den er immer 

behauptet dass er es in die ‚alte Größe‘ führen wird, zwar nicht gleich  in den Untergang  stürzen aber in den Untergang führen.  

Denn dieser Untergang geht natürlich langsam wie ein Krebsgeschwür. Solange haben Geisteshaltung P*t*ns noch eine erkleckliche 

Menge an Zustimmung und Rückhalt im Polizei-, Militär-Apparat  und in der russischen Bevölkerung. 

 

Das liegt vor allem an den nun irrwitzigen „Propaganda – Tsunami“ der in Russland im Gang ist und somit in der  völligen Unwissen 

und Ungebildet der Mehrheit der russischen Bevölkerung. Denn wenn diese Bevölkerung  richtig informiert wäre, würden sie einen noch 

so nationalistisch ‚schwafelnden‘ P*t*n vom Amt jagen und nicht tausende Menschen, sondern wohl millionen auf die Strasse gehen. 

 

Deswegen hat P*t*n Angst vor der westlichen Demokratien, weil dort Informationen frei sind und sogar der größte Schwachsinn,  

‚Schwurbler‘ und Verschwörungssekten frei ihre Meinung sagen können. Aber natürlich auch richtige Informationen von freien und 

unabhängigen Journalisten frei sind. Dieses chaotische Informationssystem ist für Despoten,  welche alles kontrollieren möchten 

natürlich eine erhebliche Bedrohung. 

 

Inzwischen denken schon die größten Kritiker erneuerbare Energie darüber nach die Abstandsgrenze von Windrädern zu überdenken:    

„Lieber ein Windrad vor der Haustür - als P*t*n im Heizungskeller“ 

Die jetzigen Lieferschwierigkeiten von Photovoltaik und auch dessen Preissteigerungen sind ein deutliches Indiz dafür, 

 dass sich immer mehr Menschen Energie Souverän machen wollen. 

 

Gerade die Ukraine als flächenmäßig gegen Russland zwar klein aber in europäischen Dimensionen riesiges Land mit eigentlich geringer 

Bevölkerungsdichte die sogar auch wie in Europa und Russland sinkt ein ideales Land für Windparks, Photovoltaik mit Lieferung von 

grünem Wasserstoff, sowie  Biogas und damit - neben der ehemaligen ‚Kornkammer‘ der Sowjetunion -  eine durchaus  gute 

Zukunftsperspektive für deren eigenen Wohlstand. 

 
Doch wie Hans Rauscher („Der Standard“ 5./6. März 2022)  schon beschrieb: 

„….weil sonst angesichts der engen personellen Verbindungen (der ukrainischen Bevölkerung mit der russischen)  

die Defizite des russischen Systems zu grell sichtbar geworden wäre……“ 

https://energynewsmagazine.at/2021/12/27/europas-energiedilemma/

